
63. Jahrgang	 Freitag, 19. November 2021� Nummer 46

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Tobias Pearman. E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Herstellung, Vertrieb und Verlag: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim, Telefon (0 71 54) 82 22-0, Telefax (0 71 54) 82 22-10. 
Erscheint wöchentlich freitags. Bezugsgebühr jährlich € 25,40.

Herausgeber: Bürgermeisteramt Waldburg
88289 Waldburg, Landkreis Ravensburg. 
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Inhalt: 
Bürgermeister Michael Röger oder Vertreter im Amt;

MobiQ - Forschungsprojekt zur Mobilität in Waldburg 

Mobilität ist eine Voraussetzung, um am sozialen Leben teilzunehmen. Gleichzeitig ist der Ver-
kehr eine wichtige Quelle von Treibhausgasen und anderen Umweltauswirkungen. In einer 
ländlichen Gemeinde wie Waldburg gibt es besondere Herausforderungen für eine nachhaltige 
Mobilität, denn viele Wege lassen sich kaum anders als mit dem Auto erledigen. Aber unsere 
lebendige Gemeinde mit vielen aktiven Menschen, Vereinen und sonstigen Gruppierungen bie-
tet auch besondere Chancen, gemeinsam neue Ideen für eine bessere Zukunft zu entwickeln. 
Deswegen freuen wir uns, dass wir Teil eines spannenden Forschungsvorhabens sind: Im Pro-
jekt „MobiQ - Nachhaltige Mobilität durch Sharing im Quartier“ sind wir neben Stuttgart-Rot 
und Geislingen an der Steige eines von drei „Reallaboren“, in denen im Bereich der Mobilität 
Neues erprobt werden soll. Es wird vom Baden-Württembergischen Wissenschaftsministerium 
gefördert. Forschungspartner sind die HfWU Nürtingen-Geislingen, die HFT Stuttgart und das 
Öko-Institut. 
Im Mittelpunkt der wissenschaftlichen Arbeit des Öko-Instituts, das die Aktivitäten in Waldburg 
betreut, stehen die Menschen vor Ort. Deshalb werden zwei Mitarbeiter des Öko-Instituts im 
Zeitraum vom 23. bis 26.11.2021 Interviews mit Menschen führen, die in Waldburg wohnen bzw. 
arbeiten. Es geht darum, ihre Netzwerke und ihr Mobilitätsverhalten kennenzulernen. Mit einzel-
nen Personen wurden bereits Gespräche vereinbart. Bei der Auswahl ging es darum, einerseits 
einen möglichst breiten Querschnitt durch die Bevölkerung zu bekommen. Andererseits wurden 
gezielt Gruppen angesprochen, die vielleicht bereits Ideen für sozial und ökologisch gerechte 
Mobilitätskonzepte haben. Es wäre erfreulich, wenn sich weitere Menschen vorab bereit erklären 
würden, ein Gespräch zu führen. Zudem planen die Wissenschaftler, an den genannten Tagen 
spontan Menschen an zentralen Orten in Waldburg anzusprechen. Die einstündigen Gesprä-
che werden in Präsenz geführt. Es soll ein gegenseitiger Nachweis des 2G-Status erfolgen und 
zusätzlich ein Selbsttest durchgeführt werden. 
Im Rahmen des Projekts ist es geplant, ca. im Januar 2022 einen ersten Workshop in Waldburg 
durchzuführen, um Probleme und Lösungsvorschläge zum Thema Mobilität in Waldburg in grö-
ßerer Runde zu diskutieren.
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Amtliche 
      Bekanntmachungen

Gemeinde Waldburg 
Landkreis Ravensburg 

Satzung über die Verpflichtung der 
Straßenanlieger zum Reinigen, Schneeräumen 

und Bestreuen der Gehwege 
(Räum- und Streupflichtsatzung) 

Aufgrund von § 41 Abs. 2 des Straßengesetzes für Baden-Würt-
temberg und § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
hat der Gemeinderat am 11. November 2021 folgende Satzung 
beschlossen: 

§ 1 Übertragung der Reinigungs-, Räum- und Streupflicht
(1)	 Den Straßenanliegern obliegt es, innerhalb der geschlosse-

nen Ortslage einschließlich der Ortsdurchfahrten die Gehwege 
und die weiteren in § 3 genannten Flächen nach Maßgabe 
dieser Satzung zu reinigen, bei Schneeanhäufungen zu räu-
men sowie bei Schnee- und Eisglätte zu bestreuen. 

(2)	 Für Grundstücke der Gemeinde, die nicht überwiegend 
Wohnzwecken dienen, verbleibt es bei der gesetzlichen Rege-
lung (§ 41 Abs. 1 Satz 1 Straßengesetz). 

(3)	 Die Verpflichtungen nach dieser Satzung gelten nicht für die 
Eigentümer des Bettes öffentlicher Gewässer (§ 41 Abs. 3 
Satz 1 Straßengesetz). 

§ 2 Verpflichtete 
(1)	 Straßenanlieger im Sinne dieser Satzung sind die Eigentü-

mer und Besitzer (z.B. Mieter und Pächter) von Grundstü-
cken, die an einer Straße liegen oder von ihr eine Zufahrt 
oder einen Zugang haben (§ 15 Abs. 1 Straßengesetz). Als 
Straßenanlieger gelten auch die Eigentümer und Besitzer 
solcher Grundstücke, die von der Straße durch eine im 
Eigentum der Gemeinde oder des Trägers der Straßenbau-
last stehende, unbebaute Fläche getrennt sind, wenn der 
Abstand zwischen Grundstücksgrenze und Straße nicht 
mehr als 10 Meter, bei besonders breiten Straßen nicht mehr 
als die Hälfte der Straßenbreite beträgt (§ 41 Abs. 6 Stra-
ßengesetz). 

(2)	 Sind nach dieser Satzung mehrere Straßenanlieger für die-
selbe Fläche verpflichtet, besteht eine gesamtschuldneri-
sche Verantwortung; sie haben durch geeignete Maßnahmen 
sicherzustellen, dass die ihnen obliegenden Pflichten ord-
nungsgemäß erfüllt werden. 

(3)	 Bei einseitigen Gehwegen sind nur diejenigen Straßenanlie-
ger verpflichtet, auf deren Seite der Gehweg verläuft. 

(4)	 Bei Straßen ohne Gehwege sind in ungeraden Jahren die Stra-
ßenanlieger mit ungeraden Hausnummern, in geraden Jahren 
die Straßenanlieger mit geraden Hausnummern verpflichtet, 
auf jeweils ihrer Straßenseite die entsprechenden Flächen im 
Sinne von § 3 Abs. 2 zu räumen und zu streuen. 

 
§ 3 Gegenstand der Reinigungs-, Räum- und Streupflicht 
(1)	 Gehwege im Sinne dieser Satzung sind die dem öffentlichen 

Fußgängerverkehr gewidmeten Flächen, die Bestandteil einer 
öffentlichen Straße sind. 

(2)	 Entsprechende Flächen am Rande der Fahrbahn sind, falls 
Gehwege auf keiner Straßenseite vorhanden sind, Flächen in 
einer Breite von einem Meter. 

(3)	 Entsprechende Flächen von verkehrsberuhigten Bereichen 
sind an deren Rand liegende Flächen in einer Breite von 
einem Meter. Erstrecken sich Parkflächen, Bänke, Pflanzun-
gen u.ä. nahezu bis zur Grundstücksgrenze, ist der Straßen-
anlieger für eine Satz 1 entsprechend breite Fläche entlang 
dieser Einrichtungen verpflichtet. 

(4)	 Gemeinsame Rad- und Gehwege sind die der gemeinsamen 
Benutzung von Radfahrern und Fußgängern gewidmeten und 
durch Verkehrszeichen gekennzeichnete Flächen. 

(5)	 Friedhof-, Kirch- und Schulwege sowie Wander- und sonstige 
Fußwege sind die dem öffentlichen Fußgängerverkehr gewid-
meten Flächen, die nicht Bestandteil einer anderen öffentli-
chen Straße sind. 

(6)	 Bei Grundstücken, die von einer Straße eine Zufahrt oder 
einen Zugang haben, erstrecken sich die nach dieser Sat-
zung zu erfüllenden Pflichten auf den Gehweg bzw. die wei-
teren in Abs. 2 bis 5 genannten Flächen an dem der Straße 
nächst gelegenen Grundstück, über das die Zufahrt oder der 
Zugang erfolgt. 

 
§ 4 Umfang der Reinigungspflicht, Reinigungszeiten 
(1)	 Die Reinigung erstreckt sich vor allem auf die Beseitigung 

von Schmutz, Unrat, Unkraut und Laub. Die Reinigungspflicht 
bestimmt sich nach den Bedürfnissen des Verkehrs und der 
öffentlichen Ordnung. 

(2)	 Bei der Reinigung ist der Staubentwicklung durch Besprengen 
mit Wasser vorzubeugen, soweit nicht besondere Umstände 
(z.B. Frostgefahr) entgegenstehen. 

(3)	 Die zu reinigende Fläche darf nicht beschädigt werden. Der 
Kehricht ist sofort zu beseitigen. Er darf weder dem Nachbarn 
zugeführt noch in die Straßenrinne oder andere Entwässe-
rungsanlagen oder offene Abzugsgräben geschüttet werden. 

 
§ 5 Umfang des Schneeräumens 
(1)	 Die Flächen, für die die Straßenanlieger verpflichtet sind, sind 

auf solche Breite von Schnee oder auftauendem Eis zu räu-
men, dass Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs gewähr-
leistet und insbesondere ein Begegnungsverkehr möglich ist; 
sie sind in der Regel mindestens auf 1,00 m Breite zu räumen. 
Bei Fußwegen besteht diese Verpflichtung für die Mitte des 
Fußweges. 

(2)	 Der geräumte Schnee und das auftauende Eis ist auf dem rest-
lichen Teil der Fläche, für die die Straßenanlieger verpflichtet 
sind, soweit der Platz dafür nicht ausreicht, am Rande der 
Fahrbahn bzw. am Rande der in § 3 Abs. 2 bis 6 genannten 
Flächen anzuhäufen. Nach Eintreten von Tauwetter sind die 
Straßenrinnen und die Straßeneinläufe so freizumachen, dass 
das Schmelzwasser abziehen kann. 

(3)	 Die von Schnee oder auftauendem Eis geräumten Flächen 
vor den Grundstücken müssen so aufeinander abgestimmt 
sein, dass eine durchgehende Benutzbarkeit der Flächen 
gewährleistet ist. Für jedes Hausgrundstück ist ein Zugang 
zur Fahrbahn in einer Breite von mindestens einem Meter zu 
räumen. 

(4)	 Die zu räumende Fläche darf nicht beschädigt werden. 
Geräumter Schnee oder auftauendes Eis darf dem Nach-
barn nicht zugeführt werden. 

(5)	 An Haltestellen für öffentliche Verkehrsmittel oder für Schul-
busse müssen im Rahmen des § 5 Abs. 1 die Gehwege bis 
zur Bordsteinkante bei Glätte so bestreut und von Schnee 
frei gehalten werden, dass ein gefahrloses Ein- und Ausstei-
gen durch eine der Türen der Verkehrsmittel und ein Zu- bzw. 
Abgang zur Wartehalle, falls vorhanden, gewährleistet ist. 

 
§ 6 Beseitigung von Schnee- und Eisglätte 
(1)	 Bei Schnee- und Eisglätte haben die Straßenanlieger die 

Gehwege und die weiteren in § 3 genannten Flächen sowie 
die Zugänge zur Fahrbahn rechtzeitig so zu bestreuen, dass 
sie von Fußgängern bei Beachtung der nach dem Umstän-
den gebotenen Sorgfalt möglichst gefahrlos benützt werden 
können. Die Streupflicht erstreckt sich auf die nach § 5 Abs. 
1 zu räumende Fläche. 

(2)	 Zum Bestreuen ist abstumpfendes Material wie Sand, Splitt 
oder Asche zu verwenden. 

(3)	 Die Verwendung von auftauenden Streumittel ist grundsätz-
lich verboten. Ausnahmen sind zulässig an Treppen und Steil-
strecken oder anderen besonderen Gefahrenstellen und wenn 
in Sonderfällen (zum Beispiel Blitzeis) ohne diese Mittel die 
Sicherheit der Fußgänger sonst nicht gewährleistet werden 
kann. In diesen Fällen ist der Einsatz solcher Mittel auf das 
Mindestmaß zu beschränken. 

(4)	 § 5 Abs. 3 und 4 gelten entsprechend. 
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§ 7 Zeiten für das Schneeräumen und das Beseitigen von 
Schnee- und Eisglätte 
Die Gehwege müssen von montags bis freitags bis 7:00 Uhr, 
samstags bis 8:00 Uhr und sonn- und feiertags bis 8:30 Uhr 
geräumt und gestreut sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee 
fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei 
Bedarf auch wiederholt, zu räumen und zu streuen. Diese Pflicht 
endet um 20.00 Uhr. 
 
§ 8 Ordnungswidrigkeiten 
(1)	 Ordnungswidrig im Sinne von § 54 Abs. 1 Nr. 5 Straßenge-

setz handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig seine Verpflich-
tungen aus § 1 nicht erfüllt, insbesondere 

	 1. � Gehwege und die weiteren in § 3 genannten Flächen nicht 
entsprechend den Vorschriften in § 4 reinigt, 

	 2. � Gehwege und die weiteren in § 3 genannten Flächen nicht 
entsprechend den Vorschriften in den §§ 5 und 7 räumt, 

	 3. � bei Schnee- und Eisglätte Gehwege und die weiteren in § 
3 genannten Flächen nicht entsprechend den Vorschrif-
ten in den §§ 6 und 7 streut. 

(2)	 Ordnungswidrigkeiten können nach § 54 Abs. 2 Straßenge-
setz und § 17 Abs. 1 und 2 des Gesetzes über Ordnungs-
widrigkeiten mit einer Geldbuße von mindestens 5 Euro und 
höchstens 500 Euro und bei fahrlässigen Zuwiderhandlun-
gen mit höchstens 250 Euro geahndet werden. 

 
§ 9 Inkrafttreten 
Diese Satzung tritt am 01. Dezember 2021 in Kraft. Gleichzeitig 
tritt die Satzung über die Verpflichtung der Straßenanlieger zum 
Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege (Streu-
pflicht-Satzung) vom 13. Dezember 1989 außer Kraft. 

Waldburg, den 11. November 2021 
gez. 
Röger, Bürgermeister 
 
Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Abfallwirtschaft

Abfallkalender 2021 

1 Mo Allerheiligen

2 Di

3 Mi

4 Do

5 Fr

6 Sa

7 So

8 Mo

9 Di

10 Mi

11 Do

12 Fr

13 Sa

14 So

15 Mo

16 Di

17 Mi

18 Do

19 Fr

20 Sa

21 So

22 Mo

23 Di

24 Mi

25 Do

26 Fr

27 Sa

28 So

29 Mo

30 Di

Öffnungszeiten: 
RaWEG/Grünmüll    8:00 - 12:00 Uhr
Termin siehe oben    8:00 - 12:00 Uhr
Grünmüll (mittwochs)  16:00 - 18:00 Uhr

Batterien während der RaWEG-Annahme 8:00 - 12:00 Uhr

Wachsreste (während der RaWEG-Annahme)    8:00 -12:00 Uhr

ist das Entsorgen von RaWEG-Säcken und Grünmüll untersagt. 

Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg - Bürgerbüro -

RaWeg-Annahme/Grünmüll

Grünmüll

Grünmüll

RaWeg-Annahme/Grünmüll

Grünmüll

1. Advent

Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annahmefläche

Glas-Container: Altglas kann zu den dafür vorge-
sehenen Wertstoffcontainern am Bauhof in der 
Amtzeller Straße 27 gebracht werden. 

 Abfallkalender 2021
November

3 Mi

4 Do

5 Fr

6 Sa

7 So

8 Mo

9 Di

10 Mi

11 Do

12 Fr

13 Sa

14 So

15 Mo

16 Di

17 Mi

18 Do

19 Fr

20 Sa

21 So

22 Mo

23 Di

24 Mi

25 Do

26 Fr

27 Sa

28 So

29 Mo

30 Di

Öffnungszeiten: 
RaWEG/Grünmüll    8:00 - 12:00 Uhr
Termin siehe oben    8:00 - 12:00 Uhr
Grünmüll (mittwochs)  16:00 - 18:00 Uhr

Batterien während der RaWEG-Annahme 8:00 - 12:00 Uhr

Wachsreste (während der RaWEG-Annahme)    8:00 -12:00 Uhr

ist das Entsorgen von RaWEG-Säcken und Grünmüll untersagt. 

Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg - Bürgerbüro -

RaWeg-Annahme/Grünmüll

Grünmüll

Grünmüll

RaWeg-Annahme/Grünmüll

Grünmüll

1. Advent

Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annahmefläche

Glas-Container: Altglas kann zu den dafür vorge-
sehenen Wertstoffcontainern am Bauhof in der 
Amtzeller Straße 27 gebracht werden. 

Öffnungszeiten: 
RaWEG/Grünmüll� 08:00 - 12:00 Uhr 
Termin siehe Kalender� 08:00 - 12:00 Uhr 
Grünmüll (mittwochs)� 16:00 - 18:00 Uhr 

Batterien während der RaWEG-Annahme� 08:00 - 12:00 Uhr 

Wachsreste (während der RaWEG-Annahme)� 08:00 -12:00 Uhr 

Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annahmefläche 
ist das Entsorgen von RaWEG-Säcken und Grünmüll untersagt. 

Glas-Container: Altglas kann zu den dafür vorgesehenen Wert-
stoffcontainern am Bauhof in der Amtzeller Straße 27 gebracht 
werden. 

Aktuell genehmigte Sperrungen von Straßen und Gehwegen 
Für folgende Abschnitte des öffentlichen Verkehrsraums liegt für diese Woche eine Genehmigung für eine Sperrung oder eine Einen-
gung vor: 
 

Straße Zeitraum Art Grund

Forstenhausen 12 06.09. - 26.11. Teilw. Vollsperrung Hausbau

Bauernjörgstr. 3 11.10. - 23.11. Vollsperrung (2 Tage) und 
teilw. Einengung

Telekommunikation und 
Versorgung

Greut 37 22.11. - 24.12. Teilw. Sperrung Versorgungleitung

Außeredensbach i.R.  
Nord-Osten 20.09. - 17.12. Vollsperrung Straßensanierung

Egg - Ortsausgang i.R. Norden 20.09. - 17.12. Vollsperrung Straßensanierung

Forstenhausen 30 - Zufahrt u.a. 
Pflegeheim 15.11. - 19.11. Vollsperrung Straßenbau

Kesenweiler 18.11. - 03.12. Vollsperrung Versorgungsleitung

Änderungen und Irrtümer vorbehalten 

Die Genehmigung erfolgt i.d.R. durch das Landratsamt und kann von dem Zeitraum der tatsächlichen Sperrung abweichen. 

Zudem ist die Wangener Straße in Ravensburg (Rinker Areal) voraussichtlich bis Ende Dezember 2021 halbseitig gesperrt. Die Umlei-
tungsstrecke von Wangen kommend führt über Waldburg und hat v. a. in der Bodnegger Straße eine höhere Verkehrsbelastung zur Folge. 

Stand: 15.11.2021 
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Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg 
Abfallwirtschaft Bürgerbüro 
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl 
- bei allgemeinen Fragen -2345 
- bei Fragen zum Gebührenbescheid -2360 
 
Kontaktdaten Ravensburg 
Friedenstraße 6, 88212 Ravensburg 
Montag - Mittwoch 07.00 - 15.30 Uhr 
Donnerstag  07.00 - 17.30 Uhr 
Freitag   07.00 - 12.00 Uhr 
 
Kontaktdaten Außenstellen 
- Bad Waldsee Robert-Koch-Str. 52 
   88339 Bad Waldsee 
- Leutkirch im Allgäu Wangener Str. 70 
   88299 Leutkirch im Allgäu 
- Wangen im Allgäu Liebigstraße 1 
   88239 Wangen im Allgäu 

Öffnungszeiten: 
Montag - Mittwoch 07.30 - 12.00 Uhr 
   13.30 - 15.30 Uhr 
Donnerstag  07.30 - 12.00 Uhr 
   13.30 - 17.30 Uhr 
Freitag   07.30 - 12.00 Uhr 
E-Mail: buergerbuero-ab@landkreis-ravensburg.de 

Liebe Abonnenten des  
Amts- und Mitteilungsblattes Waldburg,

die Gebühr für ein Jahresabonnement kostet ab 01.01.2022
print 26,90 € | digital 17,90 €. 

Wir freuen uns, Ihnen auch künftig alle wichtigen
Informationen aus der Gemeinde zu liefern. 

Ihr Abonnement des 
Mitteilungsblattes Waldburg

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

  Standesamtliche 
               Nachrichten

Sterbefall 
Frau Ingried Stieler ist am 05. November 2021 verstorben.

Kindergartennachrichten
Reisig gesucht/Adventsverkauf Kindergarten Vogelnest 
Liebe Waldburger, 
leider findet auch dieses Jahr der Waldburger Weihnachtsmarkt 
nicht statt. 
Trotzdem wollen wir unsere Kindergarten-Kasse mit einem klei-
nen Adventsverkauf etwas aufbessern. Die Vorbereitungen hier-
für laufen. Wir bieten selbstgebackene Bredla und, eine selbst 
zusammengestellte Backmischung für eine traumhafte „Waldbur-
ger Apfeltorte“ sowie kleine Weihnachtsdekorationen an. 
Außerdem wollen wir Adventskränze herstellen! 

ABER: wir benötigen noch dringend Reisig. 
Darum brauchen wir Sie! Die Abgabe ist ab jetzt zu jeder Zeit 
am Kindergarten Vogelnest möglich. 
Der Verkauf findet 
am Samstag, den 27.11. von 8:00 - 12:00 
vor der Bäckerei di Bari statt. 
Der Erlös kommt den Kindern des Kindergartens zu gute! 
Wir freuen uns über Spenden und zahlreiche Besuche an unse-
rem kleinen Weihnachtsstand. 

Adventsverkauf Kindergarten Zauberburg 
Einladung zum Adventsverkauf Kindergarten Zauberburg  

Liebe Waldburger*innen,  
wir veranstalten, wie im letzten Jahr, 
einen kleinen Adventsverkauf und freuen 
uns, euch Schönes und Selbstgemach-
tes anbieten zu können. 
Zum Verkauf stehen Bredla, Apfel-
ringe, Marmeladen, Liköre, Loopschals, 
Adventskränze und Mistelzweige. 

Wann? Samstag, 27.11.2021, 10 – 16 Uhr  
Wo? Kesenweilerstr. 19,  
 Waldburg (Eckhaus zum Falkenweg) 

Der Erlös kommt den Kindern des Kindergartens Zauberburg 
zugute. Auf Euer zahlreiches Kommen freuen wir uns sehr! 
Wir wünschen Euch allen eine schöne, besinnliche Vorweih-
nachtszeit! 

Der Elternbeirat. 
*es gilt die aktuelle Corona-Verordnung, sowie die vorgeschrie-
benen Hygiene- und Abstandsregeln.

Unsere Altersjubilare
Wir gratulieren 
Frau Ingrid Welz am 18. November 2021 zu ihrem 80. Geburtstag 
Allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wollen, 
gratulieren wir ebenfalls sehr herzlich zum Geburtstag und wün-
schen alles Gute, vorallem jedoch Gesundheit.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Außerhalb der hausärztlichen Sprechstunde an Werktagen ab 
18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und am Wochenende/
Feiertag telefonisch  erreichbar unter der zentralen Notrufnum-
mer 116117 
Sprechstunden  des Ärztlichen Bereitschaftsdienste (Notfall-
praxis)  an WE/Feiertag in der Oberschwabenklinik, Elisabethen-
str. 15, 88212 Ravensburg: 8.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

Wichtige Rufnummern 
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Allgemeiner Bereitschaftsdienst: 116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 01801 929288

Zahnärztlicher Notfalldienst: 01805 911630
Apotheken-Notdienst: 0800 0022033
Rettungsdienst: 112
Krankentransport: 19222



Nummer 46	 Amtsblatt der Gemeinde Waldburg vom 19. November 2021� Seite 5

Diensthabende Apotheken
Samstag, 20.11.2021 
Apotheke im Kaufland, Weißenauer Str. 15, Ravensburg, 
Tel. 0751/3550824 
Sonntag, 21.11.2021 
Storchen-Apotheke, Mittelöschstr. 7, Ravensburg, Tel. 0751/91785

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 
Samstag, 20.11. und Sonntag, 21.11.2021 
Bekanntgabe des Notdienstes für die Tierarztpraxis 
Dr. Julia Wenzel 
unter 07529/973411

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Nachbarschaftshilfe Waldburg
Einsatzleitung: Nicole Egger, 
Tel. (07529) 401553
nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com

Hilfsdienst für Senioren
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf
Menüservice „Essen auf Rädern“ Tel. (0751) 560610

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Hospizdienst Vorallgäu
Waldburg/Vogt
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und 

Begleitung von schwerkranken und sterbenden Menschen und 
ihrer Angehören - würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respek-
tiert Sterben und Tod als Bestandteile des Lebens. Gesamtlei-
tung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, 
Tel. (07529) 3642 und Ansprechpartnerin: Ursula Spannenkrebs, 
Tel. (07529) 3760

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: info@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Waldburg – Hannober

Wichtige Hinweise zum Besuch der Gottesdienste: 
1.	 Tragen einer FFP2, FFP3 oder einer OP- Maske ab dem  

6. Lebensjahr 
2.	 Die Anmeldung (telefonisch oder per mail) zu den Sonn-

tagsgottesdiensten in den Pfarrbüros Waldburg und Vogt 
zu den Öffnungszeiten ist weiterhin freiwillig aber empfeh-
lenswert. 

3.	 Spontaner Gottesdienstbesuch nur mit ausgefülltem Teilnah-
me-Zettel und ohne Platzgarantie 

4.	 Werktaggottesdienste und Rosenkranz ohne Anmeldung aber 
mit „Teilnahme-Zettel“ 

5.	 Der Gemeindegesang mit Maske ist wieder möglich. Bitte brin-
gen Sie Ihr eigenes Gotteslob mit, die kircheneigenen Bücher 
dürfen noch nicht aufgelegt werden. 

✄

Teilnahme beim Gottesdienst 

am _____________________________________________________

Name ___________________________________________________

Vorname ________________________________________________

Wohnort ________________________________________________

Straße __________________________________________________

Telefon oder Mail ________________________________________
✄

Ausführliche Informationen und Hinweise zum Datenschutz 
finden Sie auf unserer Homepagewww.miteinanderkirche.de 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unsere Pfarrbüros: 
Waldburg, Tel. 07529/1323 oder Vogt, Tel. 07529/1350 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
 
Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 18. November bis Sonntag, 28. November 2021 

V:  St. Anna, Vogt * W: St. Magnus, Waldburg * 
H:  St. Cassian, Hannober 

Donnerstag, 18. November 
W	 18:00 Uhr	 Rosenkranz 
Freitag, 19. November 
W	 08:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
V	 17:00 Uhr	 Rosenkranz 
Samstag, 20. November 
V	 09:30 Uhr	 Firmprobe 
	 15:30 Uhr	� Diamantene Hochzeit von Renate und Adolf 

Buck 
	 17:00 Uhr	 Vorabendmesse 
W	 14:00 Uhr	 Firmprobe 
Sonntag, 21. November - Christkönigssonntag – Diaspo-
rasonntag 
Jugendkollekte 
H	 08:45 Uhr	 Eucharistiefeier 
V	 10:00 Uhr	 Firmung mit Weihbischof Matthäus Karrer 
W	 10:15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
	 14:00 Uhr	 Firmung mit Weihbischof Matthäus Karrer 
Dienstag, 23. November 
V	 07:45 Uhr	 Schülergottesdienst mit Kommunionspendung 
W	 18:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung 
Donnerstag, 25. November 
W	 18:00 Uhr	 Rosenkranz 
Freitag, 26. November 
W	 08:00 Uhr	 Schülergottesdienst mit Pfarrer Bürkle 
V	 17:00 Uhr	 Rosenkranz 
Samstag, 27. November 
V	 11.00 Uhr	 Taufe des Kindes Anton Seitz 
W	 17:00 Uhr	� Feierliche Eröffnung der Adventszeit mit Seg-

nung der Adventskränze und Gestecke und 
Beauftragung der neuen Kommunionhelferin-
nen und Kommunionhelfer (JT † Anna Pfleg-
har, JT † Maria Birkl, † Hugo Baier sen., † Hugo 
Baier jun., † Günther Baier, † Andreas und 
† Franziska Pfau, † Paul Pfau) 
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Sonntag, 28. November – 1. Advent 
Diaspora-Kollekte 
V	 08:45 Uhr	� Feierliche Eröffnung der Adventszeit mit Seg-

nung der Adventskränze und Gestecke 
W	 10:00 Uhr	� Kinderkirche: Maria und Elisabeth
		  Treffpunkt im Gemeindehaus �
H	 10:15 Uhr	� Feierliche Eröffnung der Adventszeit mit Seg-

nung der Adventskränze und Gestecke 
		  (JT † Johann Stölzle, † Michael Stölzle)

WALDBURG 
Sonntag, 21.11.2021 
14:00 Uhr	 Hannah Schneevoigt – Maximilian Locher 
	 Jan Schneevoigt – Julius Flamm 
Samstag, 27.11.2021 
17:00 Uhr	 Jana und Fanny Knörle 
Sonntag, 05.12.2021 
08:45 Uhr	 Miriam Platzer – Sophie Reck 
10:00 Uhr	 Max Keppeler – Pia Füßinger 
Sonntag, 12.12.2021 
10:15 Uhr	 Magdalena Weber – Anna Weber 
11:30 Uhr	 Magdalena Weber – Anna Weber 
Freitag, 17.12.2021 
08:00 Uhr	 Mia Jung – Sophie Reck 
Samstag, 18.12.2021 
17:00 Uhr	 Anna Bösch – Ida Bösch 

HANNOBER 
Sonntag, 21.11.2021 
08:45 Uhr	 Veit – Luisa 
Sonntag, 28.11.2021 
10:15 Uhr	 Finja – Sarah 
Samstag, 04.12.2021 
17:00 Uhr	 Ludwig – Pius 
Sonntag, 12.12.2021 
08:45 Uhr	 Helena – Veit 
Sonntag, 19.12.2021 
10:15 Uhr	 Elias - Silja

1. Elternabend auf dem Weg 
zur Erstkommunion 
Wir treffen uns am Donnerstag, 
den 25.11.2021 um 20.00 Uhr im 
Gemeindehaus in Vogt. 
Momentan befinden wir uns im 
Blick auf die Corona-Pande-
mie in der Warnstufe, deshalb 
ist für diese Veranstaltung die 
3G+-Regelung verpflichtend; 
bitte beachten Sie, dass wir bei 
ungeimpften Personen nur den 
Nachweis über einen PCR-Test 
akzeptieren dürfen. Halten Sie 
bitte das entsprechende Doku-
ment, Ihren Impf- oder Gene-
senen-Nachweis bereit, es wird 

eine Eingangskontrolle geben. Es besteht außerdem Masken-
pflicht und Abstandsgebot. 
Sollte zum 25.11.2021 die Alarmstufe gelten, müssen wir die 
Veranstaltung unter der 2G-Regelung durchführen, das bedeu-
tet: Zugang nur für geimpfte oder genesene Personen mit Nach-
weis. Andere Möglichkeiten bleiben uns leider nicht. 
Bitte verfolgen Sie auch die aktuellen Nachrichten. 
Ihre B. Wiltsche 

nachgedacht: Ätsch – Gott sorgt für mich! 
Liebe Mitchristen, 
neulich habe ich einen Gottesdienst besucht, 
der mir einen Impuls mitgegeben hat, den 
ich mir gerne in diesem Herbst bewahren 
möchte: Ätsch – Gott sorgt für mich! 

Der Ausgangspunkt waren Situationen und Momente, die mir das 
Leben schwer machen und mich bedrängen. Solche Momente 
gibt es bei uns allen in ganz unterschiedlichen Bereichen zuhauf. 
- Zitiert wurde im Blick auf diese Situationen Sr. Benedicta, eine 
Benediktinerin im Kloster Kellenried. Immer mittwochs hat sie 
einen Bibelabend veranstaltet, bei dem man die Schrifttexte des 
nächsten Sonntages gemeinsam gelesen und be-dacht hat. Tat-
sächlich war ich auch schon bei solchen Abenden, hatte das aber 
über die Jahre hinweg wieder vergessen. Sr. Benedicta ging ganz 
gebückt und sprach sehr leise und bedächtig; inzwischen schaut 
sie uns sicher aus dem Himmel zu. 
„Manchmal kommt man sich im Leben vor, wie eine Maus in einem 
Loch und vor dem Loch, da sitzt die Katze (sprich: das Schlimme, 
das Ängstigende, das Bedrängende) und wartet darauf, dass sie 
einen erwischen kann“ ... so sagte sie im Blick auf die Probleme 
unseres Lebens. Um dieses Bild in einen biblischen Kontext und 
mit ihrem Glauben zusammen zu bringen, erzählte sie von David, 
der sich mit seinen Freunden auf der Flucht vor König Saul in 
einer Höhle versteckt (vgl. 1 Sam 24,1-23). Das königliche Heer 
lagert vor der Höhle und weiß nicht, dass sich David in der Höhle 
verbirgt. Als Saul die Höhle betritt, um seine Notdurft zu verrich-
ten, hätte David Saul ohne Probleme hinterrücks töten können. 
Er tut es aber nicht; er schneidet nur einen Zipfel von Sauls Man-
tel ab. Später tritt David mit dem Mantelstück vor die Höhle und 
beweist, dass er Saul verschont hat. David und Saul deuten die 
Wendung der Geschichte als Fingerzeig Gottes und sind dank-
bar, dass sie beide am Leben geblieben sind. 
Kehren wir nun zur kleinen Maus (zu uns?) in ihrem Loch zurück. 
Sr. Benedicta deutete diese Bibelstelle aus ihrem tiefen Glauben 
so: Gott ist es, der David und Saul vor großem Unrecht bewahrt, 
Gott sorgt dafür, dass die beiden überleben. - Als kleine Übung 
legte sie uns ans Herz, die Psalmen auf besondere Weise zu 
beten. Mit einem schelmischen Lächeln zeigte sie uns, wie sie die 
Psalmen betet, besonders wenn sie wie eine ängstliche Maus in 
einem Loch sitzt. Hinter jede Zeile fügte sie ein lautes „Ätsch!“ ein, 
weil sie sich sicher ist, dass Gott sie beschützt und retten wird: 
Das klingt dann z.B. mit Ps 23 so: 
Der HERR ist mein Hirt, * 
nichts wird mir fehlen. - „Ätsch!“ 
Er lässt mich lagern auf grünen Auen * 
und führt mich zum Ruheplatz am Wasser. – „Ätsch!“ 
Meine Lebenskraft bringt er zurück. - „Ätsch!“ 
Er führt mich auf Pfaden der Gerechtigkeit, * 
getreu seinem Namen. – „Ätsch!“ 
Auch wenn ich gehe im finsteren Tal, * 
ich fürchte kein Unheil; - „Ätsch!“ 
denn du bist bei mir, * 
dein Stock und dein Stab, sie trösten mich. – „Ätsch!“ 
Versichern wir unseres Glaubens und gehen mit einem mutigen 
„Ätsch“ durch das Leben, das wünsche ich Ihnen von Herzen. 
B. Wiltsche

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Diaspora-Sonntag 2021 
Liebe Schwestern und Brüder, 
„Ein neues Gebot gebe ich euch: Liebt einander! Wie ich euch 
geliebt habe, so sollt auch ihr einander lieben“. Diese Worte Jesu 
aus dem Johannes-Evangelium (13,34) beschreiben auch heute 
den Auftrag der Kirche und jedes Christen. Zu allen Zeiten gilt: 
Die Liebe gehört zum Kern unseres Glaubens. Gott selbst ist 
die Liebe, an der er uns teilhaben lässt. Die Botschaft der Liebe 
Gottes weiterzutragen, gehört zur Identität der Jüngerinnen und 
Jünger Jesu. Diesen Anspruch greift auch die diesjährige Dias-
pora-Aktion des Bonifatiuswerks der deutschen Katholiken auf. 
Ihr Leitwort heißt: „Werde Liebesbote!“ Auch in der Diaspora Nor-
dund Ostdeutschlands, Nordeuropas und des Baltikums sind 
katholische Christen Botschafter der Liebe Gottes. In Regio-
nen, in denen die große Mehrheit anders- oder nichtgläubig ist, 
geben sie – oft unter schwierigen Bedingungen – ein Zeugnis 
christlicher Gottes- und Nächstenliebe in Gebet, Wort und Tat. 
Das Bonifatiuswerk unterstützt unsere Glaubensgeschwister in 
diesen Regionen mit jährlich etwa 1.200 Projekten. So hilft es 
dabei, Atemräume des Glaubens zu schaffen und Kirche vor Ort 
erlebbar zu machen. Kinder- und Jugendarbeit wird gefördert 
sowie der Dienst an jenen, die am Rande der Gesellschaft ste-
hen. Liebe Schwestern und Brüder, die Kirche in der Minderheit 
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braucht unsere geistliche und finanzielle Solidarität. Wir bitten 
Sie: Unterstützen Sie unsere Mitchristen am Diaspora-Sonntag, 
dem 21. November 2021, durch Ihr Gebet und Ihre großzügige 
Spende bei der Kollekte!

Kontakt: 
Pfarrer Edgar Briemle 
07529/1350 
Edgar.Briemle@drs.de 

Bitte beachten Sie: 
Das Pfarrbüro Waldburg bleibt am Dienstag, 23.11. wegen Fort-
bildung geschlossen. 

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg: 
Hauptstr. 12, 88289 Waldburg 
Tel.: 07529 - 1323, Fax: 07529 - 7898 
E-Mail: Kathpfarramt.waldburg@drs.de 
Homepage: www.miteinanderkirche.de 
Öffnungszeiten Pfarramt, Waldburg: 
Dienstag:	 15.30 Uhr – 17.30 Uhr 
Donnerstag:	 08.00 Uhr – 10.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt: 
Schulstr. 16, 88267 Vogt 
Tel. 07529 - 1350, Fax 07529 - 7976, 
E-Mail: stanna.vogt@drs.de 
Homepage: www.miteinanderkirche.de 
Öffnungszeiten Pfarramt, Vogt: 
Montag:		 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Dienstag:	 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Freitag:		  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 

Bitte beachten Sie: 
Das Pfarrbüro in Vogt bleibt bis auf weiteres am Mittwoch 
geschlossen. Gerne können Sie sich am Donnerstag an das 
Pfarrbüro in Waldburg wenden. 

Gemeindereferentin Bettina Wiltsche-Biller im Pfarrbüro 
Waldburg: 
Dienstag		 15.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag	 08.30 - 10.00 Uhr unter Tel. 07529 / 91 32 530 
oder gerne auch persönlich – außer in den Schulferien. 
Weitere Sprechzeiten nach vorheriger Absprache. 
Bettina.Wiltsche-Biller@drs.de 

Etwas zum Nachdenken!

Zu den großen Enttäuschungen des Lebens gehören oft die erfüll-
ten Wünsche. 
(Mutter Teresa)
 

Evangelische Kirchengemeinde  
Atzenweiler - Vogt

Büßen und Beten 
Der evangelische Buß- und Bettag war in Deutschland bis 1995 ein 
gesetzlicher Feiertag (heute nur noch in Sachsen). Buße bedeutet 
Besinnung über begangene individuelle, aber auch gesellschaft-
liche Fehler und Irrtümer, und bei Erkenntnis von eigener Schuld 
auch anschließende Reue. Buße im evangelischen Sinne zielt nicht 
rückwirkend ab auf Strafe sondern vorwärtsgerichtet auf Neuorien-
tierung. Bezeichnenderweise wurde dieser Feiertag zur Mitfinan-
zierung der neuen Pflegeversicherung abgeschafft, so dass dieser 
Zweck durchaus auch eine inhaltliche diakonische Bedeutung hat. 
Öffentliche Festivitäten, die im Gegensatz zu innerer Einkehr ste-
hen, wie z.B. Tanzveranstaltungen sind an diesem Tag, dem letzten 
Mittwoch vor dem Ewigkeitssonntag, weiterhin nicht erlaubt. Die-
ses Hinterfragen unserer Schuld, auch der persönlichen ist sicher-
lich notwendig und wichtig. Gerade in der dunklen Jahreszeit und 
jetzt zwischen Volkstrauertag und Totensonntag darf es aber nach 
meiner persönlichen Meinung keinesfalls genügen, sich zu grä-
men und uns unseres schlechten Gewissens sicher zu sein. Wir 
beten und bitten ja schon in unserem „Vater unser“: ... und vergib 
uns unsere Schuld..... Dieser Vergebung können wir uns gewiss 
sein! Deshalb darf in unseren Gemütern auch weiterhin viel Platz 
sein für Fröhlichkeit und Lebensfreude, für Hoffnung und Zuver-
sicht, bei aller Dunkelheit, bei allem Übel, was wir vielleicht auch 
selbst mitverantwortlich ausgelöst haben oder was uns trifft. Uns 
Evangelischen wird ja sprichwörtlich nachgesagt, dass wir in den 
Keller gehen, um zu lachen. Wir dürfen wieder ans Tageslicht. Es 
gelten für uns auch weiterhin die Worte aus der Offenbarung 19 
Vers 7: „Lasset uns freuen und fröhlich sein....“. Gerade auch an 
einem ganz normalen Arbeitstag wie dem ganz besonderen Buß- 
und Bettag!� Helmut Mielke KGR 

Donnerstag, 18. November 
14.30 Uhr	 Senioren-Nachmittag, im ev. Gemeindehaus Vogt, 

Pfarrer Bürkle 
Freitag, 19. November 
07.45 Uhr	 Schülergottesdienst, Bodnegg, Pfarrer Bürkle 
Sonntag, 21. November, Ewigkeitssonntag 
Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir klug 
werden. Ps 90,12 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt, Pfarre-

rin Boss 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrerin Boss
	 Das Opfer ist für die Friedhofspflege bestimmt 
Freitag, 26. November 
08.00 Uhr	 Schülergottesdienst, Waldburg, St. Magnus, Pfarrer 

Bürkle 
Samstag, 27. November, Abend-Gottesdienst 1. Advent 
19.00 Uhr	 Familien-Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt, 

Pfarrer Boss 
	 Das Opfer ist für das Gustav Adolf Werk bestimmt 
Sonntag, 28. November, 1. Advent 
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer. 
Sach 9,9 
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmal in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 
	 Das Opfer ist für das Gustav Adolf Werk bestimmt 

Predigten zum Nachlesen 
Andachten und Predigten der ev. Kirchengemeinde Atzenweiler- 
Vogt 
finden Sie auf unsere Homepage: www.miteinanderkirche.de. 
Sollten Sie die Texte per Mail erhalten wollen, melden Sie sich gerne. 
In der Christuskirche Vogt liegen auch Predigten zum Mitnehmen aus. 

Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persönlichen 
Einkehr und Andacht! 

Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz 
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an die-
ser Stelle! 
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Lichtblicke im Advent 
In der Vogter Christuskirche bauen wir auch in diesem Advent 
einen Krippenweg auf. Kinder und Erwachsene sind herzlich ein-
geladen Maria und Josef auf ihrem Weg zu begleiten. In jeder 
Adventswoche liegt eine Fortsetzungsgeschichte aus, mit der wir 
immer näher an Weihnachten heranrücken. Die Christuskirche ist 
tagsüber verlässlich geöffnet. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kirche neu denken - Kirche und Gemeinde gestalten 
Vierteilige Online-Reihe mit „Kirchenrat Georg Ottmar. Er ist in 
der Ev. Landeskirche in Württemberg zuständig für den Verstän-
digungsprozess „Kirche, Gemeinde und Pfarrdienst neu denken“. 
Teil 1: Welche Impulse gibt die Bibel für heute? Teil 2: Wie wir 
wurden, was wir sind. Teil 3: Welchen Herausforderungen müs-
sen wir uns stellen? Teil 4: Was heißt eigentlich „geistlich leiten“? 
Veranstalter: EBO. 
Start Montag 25. Oktober 2021. Weitere Termine: 24. Novem-
ber 2021, 19. Januar 2022, 7. März 2022, jeweils 19 Uhr. Online. 
Online-Zugang: www.ebo-rv.de 
Kosten: frei, Spenden erbeten. Überweisung über das Spenden-
portal unter www.ebo-rv.de möglich.
 

Gesucht wird: Motiv für die Jahreslo-
sung 2022 
Wir machen weiter. Machen Sie mit? 
Ja, machen Sie gerne mit! 
Die Idee geht zurück auf den schwä-
bischen Pfarrer Otto Rietmüller, ein 
Bibelvers, der die Jugendlichen sei-
ner kirchlichen Jugendarbeit durch das 
ganze Jahr hindurch leiten sollte. Als 

zuständiger Leiter für weibliche Jugendarbeit in ganz Deutsch-
land ging er 1928 nach Berlin und kämpfte nach der Machtüber-
nahme durch die Nazis gegen die Eingliederung der kirchlichen 
Jugendarbeit in die Hitlerjugend; leider ohne Erfolg. 
Heute wählt die „Ökumenische Arbeitsgemeinschaft für Bibel-
lesen“ jährlich die Bibelverse aus, die Christinnen und Christen 
durchs Jahr begleiten. 
Für das Jahr 2022 lautet das Jahresmotto: (Christus spricht) 
„Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen“ (Joh. 6,37). 
Seit ein paar Jahren suchen wir jeweils mithilfe einer Mitmach-
aktion ein passendes Motiv für die Losung. Eine kleine Gruppe 
von Menschen quer durch die Generationen unserer Gemeinde, 
wählt aus allen eingesandten Motiven unser ganz eigenes und 
besonderes Jahreslosungsmotiv aus. Es geht dabei um Beteili-
gung und Bereicherung, nicht um Wettbewerb. In einem Gottes-
dienst zu Beginn des Jahres werden alle Motive vorgestellt und 
betrachtet und wir drucken das ausgewählte Motiv auf Postkar-
ten und Plakate. 
Mitmachen kann jede und jeder, Alt und Jung. Willkommen ist 
alles, was als Bildmotiv geeignet ist: Ein Foto, eine (fotogra-
phisch abgebildete) Skulptur oder Szene, ein selbst gemaltes 
Bild, Gegenständliches oder Nichtgegenständliches, Landschaft, 
Menschen, Tiere, Dinge... Alles ist möglich sofern Urheberrechte, 
Daten- und Persönlichkeitsrechte gewahrt sind. Aktivieren Sie 
Ihre Gedanken und Ihre Fantasie. Gestalten Sie ein Motiv zur 
Jahreslosung. 

Einsendungen – abgeben, einwerfen oder per e-mail – bitte 
bis zum 22.11.2021 ans das: Evangelische Pfarramt Atzen-
weiler-Vogt 2, Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut, email: 
Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de; Sitchwort: „Motivaktion 
Jahresloung 2022“. 
Herzlichen Dank fürs Mitmachen und viel Freude beim Suchen 
oder Gestalten! 
Manfred Bürkle 
 

Gesucht wird
Bildquelle: pixabay

Evangelische Christen im 
Ausland benötigen Ihre Hilfe 
Am 1. Advent 2021 wird in allen 
evang. Kirchen in Württemberg das 
Opfer für das Gustav-Adolf-Werk 
(GAW) erbeten. Das GAW ist das 
Diasporawerk unserer Landeskir-

che. Es unterstützt evangelische Gemeinden weltweit in ihren 
Aufgaben und Herausforderungen, zum Beispiel durch finanzielle 
Beteiligung an sozialen Projekten oder Bauvorhaben, bei der Ver-
gabe von Stipendien oder durch die Entsendung von Freiwilligen. 

Aufgrund der Corona-Pande-
mie benötigen im Ausland viel 
mehr Menschen Unterstüt-
zung für ihren Lebensunter-
halt. Die Zahl der Bedürftigen, 
die die sozialen Angebote der 
GAW-Partnerkirchen in 
Anspruch nehmen, hat sich im 
letzten Jahr teilweise verzehn-
facht. Die kleinen Kirchen im 
Ausland versuchen mit all 
ihren Kräften, dieser Not zu 
begegnen und sind dabei ele-
mentar auf unsere Unterstüt-
zung angewiesen. 
Helfen Sie mit. 
Mehr Informationen über die 
Gemeinden und ihre Situation 
finden Sie unter 
www.gaw-wue.de und in Ihrer 
Kirche am 1. Advent 2021.

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 

Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
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Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

  Netzwerk 
  Senioren

Termine für November „Aktive Senioren“ 
22. November	 Spaziergang rund um Waldburg	 13.30 Uhr
23. November	 English-Conversation	 18.00 Uhr
25. November	 Wandern	 14.00 Uhr
25. November	 Stricken-Häkeln-Handarbeiten	 18.00 Uhr
29. November	 Spaziergang rund um Waldburg	 13.30 Uhr
30. November	 English-Conversation	 18.00 Uhr
Änderungen vorbehalten) 

Jeder Termin kann einzeln wahrgenommen werden, einfach 
mal „reinschnuppern“. 

Outdoorgruppe „Spaziergänge rund um Wald-
burg und/oder in die nähere Umgebung“ 
- � Treffen und Start am Parkplatz der Schule Wald-

burg 
- � Termin: Montag, 22. November 2021  

um 13.30 Uhr 
Wir würden uns freuen, wenn Ihnen dieses neue Angebot zusagt. 
Bei Fragen können Sie sich bei Frau Dohrmann, Tel. 1804 melden. 
Netzwerk Senioren und ASV Waldburg e.V. 

English Conversation 
Sie können sich Englisch verständigen? Sie möch-
ten sich ihr Wissen erhalten und ausbauen? Sie 
interessieren sich für aktuelle Themen nach Spot-
light? Sie haben Humor? 
Ich bringe Spotlight Magazin als Themengeber 

und Wortfinder mit und bin gespannt was wir aus der Idee machen. 
Bei Interesse einfach mal vorbei schauen!! 
Wann:	 23. November 2021 um 18.00 Uhr 
Wo:	� Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg, Rein-

hold-Abele-Straße 4 
mit Margrith Hirscher, bei Rückfragen Tel. 07529/1298. 

Gemeinsam wandern
Der nächste Termin ist am: Donnerstag, 25. 
November 2021 um 14.00 Uhr am Dorfplatz. 
Bei widrigen oder unklaren Wetterbedingungen 
kann unter Tel. 07529/911017 (Roswitha Wiec-
zorek) oder 07529/6522 (Josefine Strobel) nach-

gefragt werden, ob die Wanderung stattfindet. 

Die Strick- und Häkelstube 
ist wieder geöffnet!
Stricken – Häkeln – Handarbeiten 
Seit November geht wieder jeden 2. und 4. 
Donnerstag im Monat alles um das Thema 
„Wolle“. 
Traditionelle oder trendige Mode, bringen Sie 

Ihre Ideen mit: Garn, Nadeln, Utensilien, den letzten Schliff, deko-
rative Details, Fehler, Muster, Modelle .... 
Alle sind willkommen ob Strickliesel, Fair-Isle-Stil, Tunesisch 
Häkeln .... 
Wann:	 25. November 2021 um 18.00 Uhr 
Wo:	� Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg, 

Reinhold-Abele-Str. 4 
Alle sind herzlich eingeladen und willkommen. 
Bei Fragen können Sie sich gerne an mich wenden. Heidi Böhm, 
Reinhold-Abele-Straße 2, Waldburg, Telefon 01703003255

 
 
 
 

 

Einladung zum ökumenischen Gottesdienst in 
der Wohnanlage Waldburg 
Termin: 26. November 2021 um 16.00 Uhr 
im Gemeinschaftsraum, Reinhold-Abele-Straße 4 
Wir freuen uns, wenn viele aus der Gemeinde den 
Gottesdienst mit uns feiern.
 

Sitzgymnastik in der Wohnanlage unter dem 
Motto „Wenn die Beine nicht mehr flitzen, dann 
turnen wir im Sitzen mit Adelheid Sonntag 
Mittwoch, 24. November 2021 von 10.00 – 10.45 Uhr 
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg, 
Reinhold-Abele-Straße 4 
Unkostenbeitrag: 2,00 Euro pro Teilnahme 
Es gelten die vorgeschriebenen Hygienevorschrif-

ten (2 G’s). 
Die Gruppenleiterin und die Mitturner freuen sich auf Sie, bei Fra-
gen können Sie sich gerne an Frau Sonntag Tel. 7282 wenden. 

Vereinsnachrichten

DRK Ortsverein Waldburg
Nikolausaktion - entfällt auch 2021 
Aufgrund der aktuellen Situation und der Hygie-
nevorgaben wird in diesem Jahr vom DRK keine 
Nikolausaktion angeboten. 
DRK OV-Waldburg

Musikverein Waldburg e.V.
Selbstgemachte Weihnachtsbredle zum Vor-
bestellen! 
Der Advent steht vor der Tür und da dürfen die 
ersten Bredle natürlich nicht fehlen. Wie auch 
schon im vergangenen Jahr, bieten wir wie-
der unsere selbstgemachten Weihnachtsbredle 
(200 gr) zum Preis von 4,50 Euro zur Vorbestel-

lung und Selbstabholung an. 
Bitte bestellen Sie die Bredle bis 22.11.2021 unter folgenden 
Kontaktdaten vor: 
Telefonisch/WhatsApp: 0176 39383375 oder per 
Mail: Franzistadler2001@web.de 
Die Abholung findet am Sonntag, den 28.11.2021 von 10 - 12 Uhr 
vor dem Probelokal der Musikkapelle Waldburg-Hannober in der 
Hauptstraße 17 statt. Bei der Abholung wird die gesetzlich gel-
tende Corona-Verordnung eingehalten. 
Wir wünschen Ihnen einen schönen Advent und bedanken uns 
im Voraus für Ihre Unterstützung! 
Leider wird auch in diesem Jahr unser Jahreskonzert nicht wie 
gewohnt stattfinden, wir verschieben es auf Mai 2022 und freuen 
uns sehr darauf! 
Ihre Musikkapelle Waldburg-Hannober

Musikverein Hannober e. V.
Einladung zur ordentlichen Generalver-
sammlung 2021 
Der Musikverein Hannober e.V. lädt alle Ver-
einsmitglieder zur Generalversammlung 
am Sonntag den 05. Dezember 2021 um 
10.00 Uhr in die Gaststätte „Preußischer 
Hof“ in Außeredensbach ein. 
Punkte der Tagesordnung: 

  1.	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
  2.	 Totenehrung 
  3.	 Bericht des Schriftführers für 2019 und 2020 
  4.	 Bericht des Kassiers für 2019 und 2020 
  5.	 Bericht der Kassenprüfer 
  6.	 Aussprache über die Berichte 
  7.	 Entlastung des Vorstands 
  8.	 Wahlen in 2 Wahlgängen: 
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	 1	 a)	 1. Vorsitzender 
		  b)	 zwei Beisitzer 
		  c)	� zwei Kassenprüfer - 1a, b, c jeweils rückwirkend für 

2020 bis Frühjahr 2022 
	 2	 a)	 2. Vorsitzender 
		  b)	 Kassier 
		  c)	 Schriftführer 
		  d)	� drei Beisitzer - 2a, b, c, d jeweils für 2021 bis Früh-

jahr 2023 
  9.	 Ausblick auf das restliche Vereinsjahr 
10.	 Anregungen/Fragen 
Anträge an die Generalversammlung sind bis spätestens 3 Tage 
vor ihrer Durchführung schriftlich an den 1. Vorsitzenden zu richten: 
Postadresse: Otto Madlener, Edensbach 176, 88289 Waldburg 
oder per Email an otto.madlener@t-online.de. 
Die Generalversammlung wird musikalisch von einer Abordnung 
der Musikkapelle Waldburg-Hannober umrahmt . 
Freunde und Gönner des Musikvereins sind ebenso recht herz-
lich eingeladen. 
WICHTIG: Aufgrund der aktuellen Lage und den damit verbun-
denen Coronavorschriften sind wir gezwungen, die 3G-Richtli-
nien zu beachten, kontrollieren und dokumentieren. Änderungen 
sind je nach aktueller Lage vorbehalten. 
Einlass können wir deshalb nur denjenigen gewähren, die nach-
weislich seit mindestens 2 Wochen geimpft, genesen oder aktuell 
getestet sind (nur noch PCR-Test gültig, max. 48Std. alt, amtli-
che Nachweise sind zwingend mitzuführen). 
Ebenso wird eine Anwesenheitsliste geführt. 
Maskenpflicht besteht während des gesamten Aufenthaltes im 
Gastraum. 
Maskenpflicht für Musiker bis zum Platz. 
T. Linde, Schriftführer

Kinderhäsausgabe 
Liebe Narren, 
die diesjährige Kinderhäsausgabe findet am Mittwoch, den 
01.12.2021 in unserer Narrengarage (neben dem Bürgerwehr-
heim) statt. 
Die Leihhäser können von 18:00 Uhr - 19:00 Uhr abgeholt werden. 
Mit Burgnärrischen Grüßen 
Daniel Schönweiler

ASV Waldburg
www.ASV-Waldburg.de

 

ASV
Waldburg e.V.

Einladung zur Jugendleiterwahl 
Liebe ASV-Jugend, 
nach längerer Pause melden wir uns zurück! 
Wir, die (noch) aktuellen Jugendleiter*innen möchten euch gerne 
am 30.11.2021 von 18:00 bis 18:30/45 in den Bürgersaal in Wald-
burg einladen. 
Gerne möchten wir die Zeit mit euch verbringen, um zu erfahren, 
was ihr euch zukünftig von der Jugendarbeit des ASV wünscht. 
Außerdem haben wir ein Sport-Quiz mit tollen Preisen vorberei-
tet, bei dem ihr euch als Team unter Beweis stellen könnt. 
Gleichzeitig möchten wir die Gelegenheit nutzen, um eine neue 
Jugendleiterin zu wählen. Wir, Hannes und Maike, können diese 
Tätigkeit zukünftig nicht mehr weiterführen. Glücklicherweise hat 
sich eine motivierte Person gemeldet, sich für dieses Amt aufstel-
len zu lassen. Nina Wegmann würde die Jugendarbeit zukünftig 
in die Hand nehmen und für die kommenden Jahre tolle Aktivi-
täten mit euch planen. 
Dafür braucht sie auch Eure Stimme vor Ort. Drum kommt vorbei! 
Eingeladen sind alle jugendliche Sportbegeisterte, die bereits 
ASV-Mitglied sind oder es noch werden möchten. 

Diese Veranstaltung kann (derzeit) unter den aktuellen Corona-Re-
gelungen stattfinden. Über 18-Jährige müssen der 3G-Regelung 
entsprechen. (PCR-Test erforderlich) Kinder und Jugendliche 
unter 18 sind davon ausgenommen. Maskenpflicht! 
Wir freuen uns auf euch! 
Viele Grüße 
Maike, Hannes und Nina

Abteilung Radtreff
Indoorcycling im Winterhalbjahr 2021-2022 
Liebe Indoorcycling-Interessierte, 
diesen Winter bieten wir wieder zwei Trainingszeit an: 
Mittwochs im wöchentlichen Wechsel 19:30 – 21:00 Uhr, bzw. 
20:45 – 22:15 ca. 75 Minuten Training 
12 Termine, erster Termin 24.11.2020, 20:45 Uhr 
Trainer/innen: Elke Fischer/ Wolfgang Spira/ Uli Fischer 
Sonntags 9:00 – 10:30 Uhr, ca. 75 Minuten Training 
12 Termine, erster Termin 28.11.2020, 9:00 Uhr 
Trainer/innen: Stephanie Maurus 
Das Angebot richtet sich an alle Interessierten. 
Kosten: € 50,-€/ 12 Einheiten für ASV- Mitglieder, € 60,-/ 12 Ein-
heiten für Nichtmitglieder 
Im Rahmen der aktuellen Corona- Regeln für Baden-Württemberg 
gilt eine Maskenpflicht in der Halle (nicht beim Sport). Im Augen-
blick ist BW in der Warnstufe und somit gilt die 3G- Regel, aller-
dings mit einem PCR- Test als Nachweis. Im Falle der Alarmstufe 
gilt die 2G- Regel. Die Duschen dürfen benutzt werden. 
Wir freuen uns auf ein reges Interesse. Anmeldungen werden ab 
sofort per Email und per Telefon entgegen genommen. 
mailto: ulrich.fischer@gmx.ch / Tel: 07529-911896 
Es freuen sich: Elke Fischer, Stephanie Maurus, Wolfgang Spira 
& Uli Fischer 

Abteilung Ski + Snowboard

S K I B A Z A R 
Termin:	 Sonntag, 21. November 2021 
Ort:	 Sporthalle Waldburg 
Abhängig von der Corona-Situation und den Absprachen mit 
Gemeinde und Schule, gilt die Maskenpflicht und die 2-G-Re-
gel. Bitte Corona-Status und Personalausweis vorzeigen. Luca-
QR-Code oder Liste am Eingang. 
Sollte sich die Lage verschärfen, wird dies auf unserer Home-
page spätestens Freitagabend veröffentlicht. 
Alpin- und LL-Ski; Snowboard; Ski-, Snowboard-, Schlittschuhe. 
Nur neuwertige Kleidung. Bitte ausschließlich intakte, aktuelle 
Ware liefern. 
10.30-13.00 Uhr Anlieferung der Ware. 
10.30-12.00 Uhr Anlieferung zur Präparation. 
13.30-16.00 Uhr Verkauf und Beratung. 
16.00-17.00 Uhr Auszahlung und Abholung nicht verkaufter Ware. 
Ab 11.30 Uhr Anmeldung zu den Kursen. 
Es gibt wieder Torten, Kuchen und Leberkäswecken - coronabe-
dingt nur zum Mitnehmen. 
Für die Abteilungs-Leitung: Dr. Winfried Kapp.

FV Waldburg
Vorschau Aktive 
Kommenden Samstag steht das letzte Vor-
rundenspiel gegen den SV Wolfegg an. 
Sowohl Team 1 als auch Team 2 wollen sich 
ordentlich aus der Vorrunde verabschieden 
und mit 6 Punkten im Gepäck aus Wolfegg 
zurückkehren. 

15. Spieltag 
Samstag, 20.11.2021, in Wolfegg 
SV WolfeggII - Team 2 12.15 Uhr 
SV Wolfegg I - Team 1 14.30 Uhr
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Christbaumverkauf 2021 
Auch dieses Jahr sind wir wieder für Euch da und bieten euch 
wie gewohnt die schönsten Christbäume aus heimischem Anbau. 
Schaut vorbei, wir freuen uns! 
Es gilt die tagesaktuelle Corona-Verordnung. 

Christbaumverkauf FV Waldburg 
Aus heimischem Anbau 
11. Dezember 2021 von 10.00 Uhr - 15.00 Uhr 
18. Dezember 2021 von 10.00 Uhr - 13.00 Uhr 
Wir bieten: 
Christbaum-Heimfahrservice (Umkreis 10 km) 
Weihnachtswurst & wärmende Getränke 
(je nach Corona Auflagen) 
Wir freuen uns auf Euch! 
Wo: Sportplatz Waldburg 
Bitte einen Mund-Nasen-Schutz mitbringen!

Vorschau Jugend 
Samstag, 20.11.2021 
C-Jugend: 
SG Grünkr./Waldb./Anken. - SG FC-SC Friedrichshafen, 
14.00 Uhr in Grünkraut 

Was sonst noch 
                 interessiert

Regierungspräsidium Tübingen 
Man gönnt sich ja sonst nichts! 
Gärten in Deutschland und anderswo 
Die Ausstellung ist vom 16. November bis 19. Dezember 2021 
in der Gemeindebücherei in Bodnegg zu sehen. 
„Wenn Du einen Garten und eine Bibliothek hast, wird es dir an 
nichts fehlen.“ (Marcus Tullius Cicero, 106 v. Chr. - 43 v. Chr.) 
Gärten in Deutschland sind so vielfältig wie ihre Besitzerinnen und 
Besitzer, ob Bauerngarten auf dem Land, begrünte Dachterrasse 
in der Stadt, klassischer englischer Landhausgarten, Urban Gar-
dening oder Kräutergarten für den täglichen Gebrauch. Für die 
Einen ist er Entspannung pur, für die Anderen Fitnessprogramm, 
für andere ist er Ausdruck nachhaltiger Lebensform aber auch 
Livestyle oder Statussymbol. Groß geschrieben wird bei allen Gar-
tenliebhabern die Freude an der Natur und der Spaßfaktor. Dabei 
ist es nachrangig, ob man die Bäume einer Streuobstwiese auf 
der Schwäbischen Alb in Form bringt oder akkurat eine Rabatte 
voller Blumen pflegt oder einfach nur Gemüse auf dem Hoch-
hausbalkon zum Gedeihen bringt. 
Zur Inspiration und als Anregung für die eigene Gartengestaltung 
präsentiert das Regierungspräsidium Tübingen - Fachstelle für 
das öffentliche Bibliothekswesen eine Ausstellung mit 45 Bild-
bänden und Büchern für Gartenfreunde und für die, die es wer-
den wollen. Die Ausstellung gibt dabei einen subjektiven Einblick 
in die schönsten Gärten - nicht nur in Deutschland. 
So vielfältig wie ein Garten mit seinen Pflanzen, Sträuchern und 
Bäumen sind auch die Bildbände der Ausstellung. 
Interessierte können die Ausstellung vom 16. November bis zum 
19. Dezember 2021 in der Gemeindebücherei in Bodnegg zu den 
bekannten Öffnungszeiten besuchen. 
Der genaue Terminplan mit den Stationen der Ausstellung ist 
bei „Aktuelles“ unter der Adresse www.rt.fachstelle.bib-bw.de 
zu finden. 

Förderverein  
der Grundschule Unterankenreute e.V. 
Absage Reisigmarkt 
Aufgrund der derzeitigen Corona-Lage kann unser Reisigmarkt in 
Unterankenreute, am Sonntag, 21. November 2021 leider nicht 
stattfinden! 
Wir bitten um Ihr Verständnis! 
Ihr Förderverein der Grundschule Unterankenreute 

Stellenanzeigen Gemeinde Schlier 
Bei der Gemeinde Schlier (ca. 4.000 Einwohner) ist zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine Stelle in Teilzeit (Elternzeitvertretung) als 

„Sachbearbeiter (m/w/d) 
Steuern und Gebühren / Grundbucheinsichtsstelle“ 

zu besetzen. 
Die Stelle umfasst einen Zeitanteil von 60 % (ca. 24 Wochenstun-
den) und ist auf eine Elternzeitvertretung befristet. 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
bis spätestens 03.12.2021 an die Gemeindeverwaltung Schlier, 
Rathausstraße 10, 88281 Schlier. Für Auskünfte stehen Ihnen 
Gemeindekämmerer Bernd Rothenberger, Telefon 07529 977-31 
oder Hauptamtsleiter Sven Holzhofer, Telefon 07529 977-40, zur 
Verfügung. 
Mehr Informationen bei uns auf der Homepage www.schlier.de 

Die Gemeinde Schlier bietet ab sofort in der Grundschule 
Schlier die Möglichkeit ein freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)  
zu absolvieren. 
Sie können in vielen verschiedenen Einrichtungen ein Jahr lang 
wertvolle Erfahrungen sammeln und Neues lernen. Es gibt ein 
Taschengeld, interessante Seminare und die Möglichkeit jede 
Menge Leute kennenzulernen. 
Träger ist der Internationale Bund Ravensburg.Als freier Träger 
der Jugend-, Sozial- und Bildungsarbeit e.V. ist er eine Art Arbeit-
geber und somit Anlaufstelle für Bescheinigungen, Zeugnisse, 
Seminare uvm.. 
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung: Gemeinde Schlier, 
Rathausstr. 10, 88281 Schlier. 
Für Fragen stehen Ihnen Herr Holzhofer unter 07529 977 - 40 
oder holzhofer@schlier.de sowie der Internationale Bund e.V., 
Freiwilligendienste Ravensburg unter 0751 35294586 oder frei-
willigen-dienste-ravensburg@ib.de gerne zur Verfügung. 
Mehr Informationen auf unserer Homepage www.schlier.de 

Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund 
GmbH (bodo)
Neue Époche im bodo 
•	 Fahrplan 2022 startet am 12. Dezember mit vielen Neue-

rungen 
•	 Preise ändern sich zum 1. Januar 
Große Veränderungen stehen im bodo-Verbundgebiet bevor. Mit 
der Elektrifizierung der Südbahn und württembergischen Allgäu-
bahn ändern sich nicht nur die Fahrpläne im Schienenbereich. 
Auch das Busangebot wird angepasst und deutlich verbessert. 
In Summe ist das der größte Fahrplanwechsel seit Bestehen des 
Verkehrsverbunds. 
Anpassungen wird es zudem im Bereich der Fahrpreise geben. 
Ab 1. Januar 2022 werden die Ticketpreise um durchschnittlich 
2,8 % angehoben. Preisstabil bleiben dabei die Einzelfahrscheine 
in der Preisstufe 1. 

Fahrpreise im Detail 
Der Einzelfahrschein in Preisstufe 1 bleibt auch im Jahr 2022 preis-
stabil bei 2,40 Euro. In den Preisstufen 2 - 8 steigen die Preise 
zwischen 10 und 25 Cent. 
Auch die EinzelTageskarten werden um 20 bis 40 Cent ange-
hoben. 
Die Monatskarte kostet 2,00 Euro (Preisstufe 1) bzw. 5,50 Euro 
(Netzkarte) mehr, die Abokarte und das AboMobil18 werden um 
1,25 Euro (Preisstufe 1) bzw. 3,55 Euro (Netzkarte) teurer. Das 
AboMobil63 kostet nächstes Jahr 48,90 Euro monatlich. 
Preisstabil bleibt der Zuschlag für das Premium-Abo. 
Die Schülermonatskarten werden zwischen 60 Cent (Preisstufe 
1) und knapp 3 Euro (Netzkarte) teurer, der Eigenanteil für kos-
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tenerstattungsberechtigte Schüler der Landkreise Bodensee-
kreis und Ravensburg beträgt ab Januar 2022 39,50 Euro (bisher 
38,20 Euro). 
bodo Geschäftsführer Jürgen Löffler weist auf die herausfordern-
den Faktoren hin: „Die aktuell stark gestiegenen Dieselpreise 
machen uns große Sorgen. Wir versuchen dennoch, mit dieser 
moderaten Erhöhung über die Runden zu kommen.“ 

Eine neue Époche - der Fahrplan 2022 
Mit dem Fahrplanwechsel am 12. Dezember beginnt eine neue 
Époche: Auf der frisch elektrifizierten Südbahn Ulm - Lindau wird 
der elektrische Zugbetrieb aufgenommen. Zwischen Ulm und 
Friedrichshafen wird ein halbstündliches Regionalexpress-Zu-
gangebot eingeführt, bei dem sich Doppelstockzüge (Linie RE 
5), erstmals mit Elloks bespannt, und modernisierte, vierteilige 
Elektrotriebwagen der Baureihe ET 425 (Linie IRE 3) abwechseln. 
Daraus ergeben sich auf der Südbahn Abfahrten in Friedrichsha-
fen in Richtung Ulm zu Minuten .05 und .35, in Aulendorf in Rich-
tung Bodensee zu Minuten .00 und .25. 
Auch die Bodensee-Oberschwaben-Bahn RB 91 startet in ein 
neues Zeitalter mit modernisierten Elektrotriebwagen der Baureihe 
426 im BOB-typischen Design und mit einem deutlich größeren 
Platzangebot. Die BOB-Abfahrtszeiten ändern sich an einigen 
Stationen bis zu ca. 10 Minuten gegenüber den heutigen auf-
grund der Streckenbelegung durch mehr Züge. 
Zwischen Friedrichshafen und Lindau fahren stündlich in jede 
Richtung ein Regionalexpress RE 5 und eine Regionalbahn RB 
93. Der Regionalexpress Stuttgart - Lindau RE 5 behält weit-
gehend seine Abfahrtszeiten bei, beginnt und endet aber neu 
in Lindau-Reutin statt bisher auf der Insel. Damit werden gute 
Anschlüsse in Richtung Bregenz / Vorarlberg und München (Fern-
verkehr) hergestellt. 
Die Regionalbahnen RB 93 bedienen alle Stationen, sie fahren in 
Friedrichshafen nach der vollen Stunde ab (ca. Minute .06) und 
kommen vor der vollen Stunde an (ca. Minute .51). 
Auf der Bodenseegürtelbahn zwischen Friedrichshafen und 
Radolfzell ändern sich die Taktzeiten um ca. 30 Minuten: Die 
Regionalbahn RB 31 startet in Friedrichshafen neu zur Minute .01 
und kommt zur Minute .55 an. Ausgenommen ist die morgendliche 
Hauptverkehrszeit bis ca. 8.00 Uhr, in der sich das Taktkonzept 
aufgrund der hohen Zugdichte und der Schulzeiten entlang der 
Strecke nicht realisieren ließ. Verdichterzüge zwischen Friedrichs-
hafen und Überlingen in den morgendlichen und nachmittägli-
chen Hauptverkehrszeiten verbessern das Zugangebot zusätzlich. 
In Friedrichshafen wird mit dem neuen Fahrplan ein Nahver-
kehrsknoten zur vollen Stunde geschaffen: Die Regionalbahnen 
(einschl. BOB) treffen vor der vollen Stunde ein und fahren nach 
der vollen Stunde ab. Das ermöglicht systematische Nahver-
kehrsverbindungen über den Knoten Friedrichshafen auf allen 
drei zulaufenden Strecken. 
Die bisherige zweistündliche Sprinterverbindung Ulm - Basel IRE 
3 wird auf den Laufweg Friedrichshafen-Basel eingekürzt und 
als InterRegioExpress mit Doppelstockgarnituren gefahren mit 
hohem Platzangebot für Reisende, Fahrräder und Gepäck. Die 
IRE halten zudem neu in Salem. Abfahrten in Richtung Hochr-
hein sind in Friedrichshafen zur Minute .44, Ankünfte zur Minute 
.12, jeweils in geraden Stunden. 
Zwischen Memmingen und Lindau startet das neue stündliche 
Zugangebot RE 96 von GoAhead mit fabrikneuen, vierteiligen 
Elektro-Triebzügen der Baureihe FLIRT 3. Damit gibt es endlich 
auf der Allgäu-Magistrale wieder ein zeitgemäßes und attrakti-
ves Zugangebot. 
Abfahrt ist in Lindau-Inselbahnhof Richtung Memmingen zur 
Minute .46, Ankunft aus Richtung Memmingen zur Minute .16. 
In Lindau-Inselbahnhof bestehen gute Anschlüsse von und zur 
RB 93 Friedrichshafen-Lindau. 
 
Regionalbusverkehr 
Durch das Neukonzept im Schienenpersonenverkehr mussten 
verbundweit auch die Busfahrpläne angepasst werden. In die-
sem Zusammenhang gibt es auch zahlreiche Verbesserungen 
und mehr Fahrtenangebot: 
Im Landkreis Ravensburg starten neue Regiobus-Linien (Bad 
Wurzach - Leutkirch, Wangen - Isny, Ravensburg - Wangen) und 
eine Expressbus-Linie (Ravensburg - Wangen). 

Im Bodenseekreis wurden zahlreiche Buslinien auf das verän-
derte Zugkonzept angepasst und durchgehend vertaktet. Neu 
ist auch die schon seit langem ersehnte durchgehende Omni-
busverbindung zwischen Wangen im Allgäu und Friedrichshafen 
über Tettnang. Diese entsteht durch die Koppelung der Linien 
7586 und 7547. 
Auf der Busmagistrale am nördlichen Bodenseeufer, der SeeLi-
nie 7395, gibt es zwischen Friedrichshafen und Oberuhldingen 
ab ändern sich die Taktzeiten und für den StädteSchnellbus 7394 
wird ein verändertes Bedienungskonzept umgesetzt. 

Demnächst: Neuer digitaler Fahrplan-Service im Web 
Die neuen Fahrplanzeiten sind ab Anfang Dezember über die 
bodo FahrplanApp oder die Webseite abrufbar. Bereits jetzt sind 
die Zugfahrzeiten erhältlich. 
Komplette Fahrplantabellen stehen ab Anfang Dezember unter 
bodo.de im Seitenbereich „Linien & Fahrpläne“ zur Verfügung. 
Dort auch mit einem individuellen Suchfilter nach einzelnen Orten, 
Landkreisen oder Linien. 
Neu in diesem Jahr: Jede Fahrplantabelle ist ergänzt um eine 
kompakte Infoseite, die die wesentlichen Veränderungen und 
Neuerungen zusammenfasst. 
Wie in den Vorjahren sind die ab 1.1.2022 gültigen Fahrpreise 
ebenfalls rechtzeitig & im Web unter www.bodo.de abrufbar. Hier 
im Seitenbereich Fahrscheine & Preise.

Einfach ich! Die besondere Bewerbung 
Onlinevortrag für Frauen 
Die Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg bietet am Montag, 
22. November 2021 von 15:00-16:30 Uhr einen Bewerbungs-Coa-
ching speziell für Frauen an. 
Bewerbungscoach Christian B. Rahe-Helmerichs geht auf die oft 
drängenden Fragen von Frauen aus der Bewerbungspraxis ein. 
Wie bewerbe ich mich als Berufsrückkehrende erfolgreich? Wie 
präsentiere ich mich dem Arbeitgeber als Mutter und/oder Teil-
zeitkraft optimal? Wie finde ich den Arbeitsplatz und den Betrieb, 
der zu mir passt? Wie orientiere ich mich beruflich neu und wel-
che Hilfestellungen kann ich dazu nutzen? 
Die Veranstaltung findet online über das Zoom-Portal statt. Die 
Teilnahme ist von allen üblichen, internetfähigen Endgeräten aus 
möglich. 
Der Vortrag richtet sich sowohl an Interessierte, die sich in der 
Phase des Wiedereinstiegs nach Eltern-/Pflegezeit befinden als 
auch an alle, die sich in einem späteren Lebensabschnitt noch 
einmal neu orientieren möchten. 
Anmeldung und weitere Informationen: 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, damit so viele individuelle Fra-
gen wie möglich beantwortet werden können. Die Teilnahme ist 
komplett kostenfrei, jedoch ist eine vorherige Anmeldung unter 
Angabe von Name und E-Mail-Adresse erforderlich. Die Anmel-
dung ist bis zum 16. November möglich. Kontakt und weitere 
Informationen: Rita Greis, Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
E-Mail: Konstanz-Ravensburg.BCA@arbeitsagentur.de 
Telefon: 07531 / 585-410

Wenn der Baum „hängen bleibt“ 
Bäume, die beim Fällen in Kronen oder an Stämmen benach-
barter Bäume „hängen bleiben“, sind eine große Gefahr. Sie 
müssen unverzüglich und fachgerecht zu Fall gebracht wer-
den. 
Wenn geeignete Maschinen und Werkzeuge fehlen, werden sol-
che „Hänger“ häufig erst viel später endgültig zu Fall gebracht. 
Oft wird der Gefahrenbereich in dieser Zwischenzeit nicht ein-
mal abgesperrt und gekennzeichnet. Wer hier abwartet oder mit 
den falschen Arbeitsmitteln und ohne Fachkunde agiert, riskiert 
Leib und Leben. 
Die Unfallverhütungsvorschrift regelt eindeutig, dass hängen 
gebliebene Bäume unverzüglich und fachgerecht zu Fall zu 
bringen sind. Dieser aus den leidvollen Unfall-Erfahrungen her-
vorgegangenen Forderung wird jedoch aus Sicht der Landwirt-
schaftlichen Berufsgenossenschaft in den Forstbetrieben zu 
wenig nachgekommen. Forstschlepper sind vielen zu teuer, um 
sie nur dafür zu nutzen – so werden oft mit Hilfe von Forstun-
ternehmern die hängen gebliebenen Bäume früher oder spä-
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ter endgültig auf den Boden gebracht. Damit verstoßen sie aber 
klar gegen das Gesetz und gegen die Forderung, dies unverzüg-
lich zu erledigen. 
Das im schwächeren Nadelholz fachgerechte zu Fall bringen von 
Hängern mittels Wendehilfen gerät schnell an seine Grenzen und 
das im Laubholz noch viel eher. Hierfür empfiehlt sich eine soge-
nannte Spillwinde. Sie ist, sofern fachgerecht und für die richtigen 
Bäume beziehungsweise bei nicht zu starkem Holz eingesetzt, 
eine günstige Alternative. Wird erstmals mit einer Spillwinde gear-
beitet, sind die Beschäftigten entsprechend zu schulen, was gene-
rell vor Verwendung neuer Arbeitsmittel gilt. Ungeachtet dieser 
Alternative bleibt die Forstseilwinde am Schlepper die beste Wahl. 
Sie gewährleistet den Beschäftigten höchste Arbeitssicherheit.

Anzeigen

MIETGESUCHE

Klarinettist*in
für eine 16-köpfige Blasmusikbesetzung

(Alter 40 – 70) gesucht.

Wir spielen bei vielerlei ausgesuchten
Anlässen und sind auch in der 5. Jahreszeit aktiv.

Wichtig ist uns die Freude am Musizieren und
das gemeinsame Erleben.

Kontakt  0151 4141 0022

2-Zimmer-Wohnung gesucht!
Zuverlässige Mieterin sucht baldmöglichst eine Wohnung bis 500€
Warmmiete. Nichtraucherin, keine Haustiere. Tel. 0151/23287890

VERSCHIEDENES

Geschenke, 
die die Welt 
verändern.

DRK-Spendenkonto
Deutsches Rotes Kreuz e.V.
IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07
BIC: BFSWDE33XXX

Geschenke, 
die die Welt 

Haben Sie IhreWeihnachtsanzeige
schon gebucht?

anzeigen@duv-wagner.de

Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche

Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage: 
www.duv-wagner.de/weihnachtskatalog

Anzeigen entsprechen nicht der tatsächlichen Größe

56,00 €
Größe: 90 x 50 mm

21

100,00 €
Größe: 90 x 90 mm

8

10% Rabatt auf Farbanzeigen15% Rabatt auf schwarz- weiß-Anzeigen
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Preisknüller vom 22.11.–24.11.21
Magere Schweineschnitzel 100 g 1,09 €
Prima Paprikalyoner 100 g 1,19 €
Hausmacher Schwartenmagen 100 g 0,95 €
Allgäuer Emmentaler 100 g 0,99 €

Liebe Patient*innen!
Die Regelversorgung in unserer Praxis ist durch die Pandemie 
derzeit extrem belastet! Wir bitten alle um Verständnis, dass 
Termine, ausgenommen Notfälle, zum Teil erst an den Folge-
tagen vergeben werden können.

Ab sofort ist eine Terminvereinbarung für Sprechstunde und 
Impfungen in unserer Praxis auch ONLINE möglich:

www.hausaezte-waldburg.com
www.doctolib.de

Wir würden uns freuen, wenn Sie unsere Telefonleitungen ent-
lasten, indem Sie online buchen!

Rezepte wie bisher bitte über die Telefonnr. 07529/9132595.

Rezeptwünsche am Empfang können nicht sofort erfüllt 
werden, die Rezepte sind 24 Stunden nach Bestellung zur 
Abholung bereit.
 Ihr Waldburger Praxisteam

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

THEKEN-KLASSIKER im ANGEBOT vom 19.11. – 20.11.2021

SCHINKEN-AUFSCHNITT - in der Frischeschale 100 g 1,57 €
ALPENLÄNDER  HÜTTENWURST 
- das besondere Geschmackserlebnis  100 g 1,69 € 
KAMIN-WURZEN - deftig herzhaft Paar 2,10 €
SCHWEINE-FILET - natur frisch 100 g 1,39 € 
- natur gefrostet 100 g 1,19 €

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

Panasonic LCD Fernseher 
TX-58JXF887

146 cm Diagonale, Ultra HD 4K, HDR  
Preis statt 1099,– €    950,– €

Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb
TV Marb · Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell

Telefon 07520 96150 · TV-Marb@t-online.de

im Hofgut Unterstotzen bei Amtzell
Sonntag, 21. Nov. 2021, 10-17 Uhr

Stimmungsvolle Winter- + Weihnachts-Deko!
www.unterstotzen.de

im Hofgut Unterstotzen bei Amtzellim Hofgut Unterstotzen bei Amtzell
Wintertraum

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN
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WGV. Die mit dem guten Preis-Leistungs-Verhältnis.

AUTOVERSICHERUNG MIT:

Ihr Ansprechpartner für Preis & Leistung:

Max Mustermann, Musterstraße 1, 012345 Musterstadt
Telefon.: XXXX XXXX-XXXX, E-Mail: max.mustermann@wgv.de

Jetzt 
vergleichen
und bis zu

850€
sparen!

Ihr Ansprechpartner für Preis & Leistung:

Rainer Oberhofer, Sonnenhalde 10 88364 Wolfegg / Alttann
Tel. 07527 961270, Mobil 0171 3251127, E-Mail: rainer.oberhofer@wgv.de

KOMM ZU UNS

NACH NIEDERWANGEN

für Absetzcontainerfahrzeug

Wir bieten:
- Attraktive Vergütung

- Vielseitigen, sicheren und unbefristeten Arbeitsplatz in einem  
  familiengeführten Unternehmen 
- Kurze Entscheidungswege und viel Raum für Eigeninitiative  
  sowie langfristige Perspektiven

- Modernste Technik

- Jobrad, Mitarbeiter-Events für die ganze Familie ...

Wurde Dein Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung: 
www.zwisler-tettnang.de/karriere oder: 
n.hirscher@zwisler-tettnang.de

LKW-Fahrer (CE) (M/W/D)

Die Oberschwäbischen Werkstätten und Wohnformen gem. GmbH ist eine 
dezentral organisierte Einrichtung der Lebenshilfe.
Gemeinsam entwickeln und gestalten wir Lebens- und Arbeitswelten an 
verschiedenen Standorten in Oberschwaben für und mit Menschen mit 
Behinderung. 

Für unsere Werkstatt in Ravensburg suchen wir ab sofort einen

Auslieferungsfahrer (m/w/d)
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung bis 450 € 

Monatsverdienst für Halb- und Ganztagestouren

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Herrn Günter Mayer, Produktionsleiter
Tel.: 0751 36338–22.

Wir bieten Ihnen einen ansprechenden Arbeitsplatz mit einem abwechs-
lungsreichen Aufgabenbereich. Menschen mit Behinderung werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt

Interessiert? Informieren Sie sich unter www.owb.de/stellenangebote
OWB Personalabteilung |  Jahnstr. 98  |  88214 Ravensburg oder

bewerbung@owb.de

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 pädagogische Fachkräfte mit 77% und 100% Beschäftigungsumfang

 

Ab voraussichtlich Februar/ März 2021  

für die Eröffnung der 5. Gruppe 

eine Gruppenleitung mit 100% Beschäftigungsumfang

pädagogische Fachkräfte in Voll- oder Teilzeit
 

Die Stellen sind zunächst befristet mit der Aussicht auf Weiterbeschäftigung. 

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt behandelt. 

 

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf der Jobbörse der 

Diözese Rottenburg- Stuttgart unter: www.jobs.drs.de

 

Bei Interesse senden Sie uns Ihre Bewerbung mit vollständigen und aussagekräftigen

unter Angabe Ihrer Konfession bis zum 13.11.2020 an das Kirchliche Verwaltungszentrum 

Allgäu-Oberschwaben, Zeppelinstraße 4, 88353 Kißlegg, Ansprechpartnerin 

Gratzer, tgratzer@kvz.drs.de, 07563/91348-47, Für Fragen vor Ort steht Ihnen die 

Kindergartenleitung Frau Corina Bielau unter 07520/ 2370 zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

 

 

 Kindergartenleitung (m/w/d)
(Vollzeit, unbefristet, Entgeltgruppe S15)

Gruppenleitung (m/w/d)
(Teilzeit 80%, befristet, Entgeltgruppe S8a)

Integrationsfachkraft (m/w/d)
(Teilzeit 35%, befristet)

Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie unter: https://www.jobs.drs.de
Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach den Richtlinien der Diözese Rottenburg- 
Stuttgart gemäß AVO DRS. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung  
bevorzugt eingestellt.
Interessiert? Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen  
bis zum 27.11.2021 bevorzugt per Mail an das Kirchliche Verwaltungszentrum  
Allgäu-Oberschwaben, Zeppelinstraße 4, 88353 Kißlegg, Ansprechpartnerin  
Frau Katharina Dorsch, kdorsch@kvz.drs.de, Tel. 07563 91348-48.

Die katholische Kirchengemeinde Bodnegg
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
für ihren viergruppigen Kindergarten  
jeweils eine

KFZ-MARKT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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MIETANGEBOTE Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim 
Postvertriebsstück E 5619 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Bezirksleiterin Kim Gut
Telefon 0751 36627-0 
kim.gut@lbs-sw.de

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Energieberatung KfW & BAFA
Bauplanung und Baubegleitung

ferdinand.ihler@holzart-schreinerei.de

Gewerbegebiet Bernried 1
88099 Neukirch

T 07528 – 9270 502

  
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW) 
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten 
www.küchen-passage.de 
Ö-Zeiten: Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-15 Uhr

Küchen nach Maß zum fairen Preis
Ihr zuverlässiger Partner 

seit 1985 in Weingarten  
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW) 
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten 
www.küchen-passage.de 
Ö-Zeiten: Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-15 Uhr

Stellplätze Wohnmobil, ab sofort zu vermieten,
befristet bis 30. April 22,   0160 96667657.

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT


